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Zeit in vollen Zügen genießen
können, lädt der Wochenspie-
gel wieder zum großen Weih-
nachts-Malen ein. In dieser Aus-
gabe stellen wir das erste Weih-

nachtsbild vor. Alle Kinder sind
herzlich dazu eingeladen, dem
Motiv Farbe zu verleihen und
ihre malerische Kreativität unter
Beweis zu stellen. Eltern oder

Details zum Wettbewerb und
zu den Preisen, die es zu gewin-
nen gibt, finden Interessierte
auf der seite 3.

Eure Wochenspiegel-Redak-
tion

Großeltern können die
Kleinen beim Malen na-

türlich unterstützen. Auf diese
Weise wird die weihnachtliche
Stimmung schon im Voraus
greifbar und die Vorfreude auf
das große Fest steigt.
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Großes
Weihnachtsmalen
Der Wochenspiegel startet seinen Malwettbewerb für Kinder

Protestaktion
gegen Deponie
hOlzhauseN. Am Sonntag,
dem3.Dezember,wirdab14Uhr
am Rastplatz Förstersruh in Holz-
hausen eine Veranstaltung zur
Einweihung der dort stehenden
Bank, die aus dem Bürgerhaus-
halt finanziert wurde, stattfin-
den. Sie ist verbunden mit einer
Protestaktion zu Planungen zur
Errichtung einer Deponie. WS

Advent auf
demWasser
NeuRuppiN.Die Fahrgastschiff-
fahrtNeuruppin lädtzuRundfahr-
ten auf dem Ruppiner See ein: 3. ,
10. und 17. Dezember, 14.30 bis
15.30 Uhr. Die Bezahlung erfolgt
vor Fahrtantritt. WS

2 Anm. bis 2 Tage vor der Fahrt,
Bürger-Bahnhof, karl-Marx-Stra-
ße 1, Neuruppin, Tel. 03391/45460.

der Schulen und Kitas sowie be-
zahlbarer Wohnraum sind dem-
nach wichtige Bedarfe. WS

2 Eine ausführliche Übersicht,mit
weiteren Ergebnissen und Erkennt-
nissen der Online-Umfrage zum
kreisentwicklungskonzept, auf der
Webseite des Landkreises.

Pünktlich zum ersten Advent
kehrt weihnachtliche Stim-
mung ein und der Countdown
für die Feiertage beginnt. Damit
die Kleinsten diese besondere

Die Abfallfibel
für 2024 kommt
OstpRiGNitz-RuppiN. Seit
Ende November werden die Ab-
fallfibeln für das Jahr 2024 an alle
Haushalte im Landkreis Ostprig-
nitz-Ruppin verteilt. In den Berei-
chen Kyritz und Wittstock über-
nimmt der Wochenspiegel die
Verteilung. Sollte ein Haushalt bis
6. Dezember kein Exemplar er-
halten haben, wird gebeten sich
an den Wochenspiegel unter Tel.
03391/457534 (10 bis 16 Uhr)
oder per E-Mail an info@wo-
chenspiegel-brb.de zu wenden.

Die Abfallbroschüre erscheint
im gewohnten Format und ent-
hält neben den Tourenplänen
auch Klebepunkte zum Markie-
ren imKalender,AuszügederGe-
bührensatzung sowie Wissens-
wertes zum Abfall, zu Telefon-
nummern der Ansprechpartner
und zwei Bestellkarten für die
Sperrmüllentsorgung.

Alle Abholtermine sind schon
jetzt auf der Internetseite der Ab-
fallwirtschaft unter www.ost-
prignitz-ruppin.de/ab-fallwirt-
schaft-müllentsorgung über den
aktualisierten Tourenplan er-
sichtlich, der auch als pdf-Kalen-
der ausgedruckt werden kann.
Auf der Internetseite wurde zu-
dem die Abfallfibel 2024 in digi-
taler Form hinterlegt. In der Ab-
fall-App des Kreises (ABFALLim-
BLICK) werden in Kürze die Ent-
sorgungstermine für den Januar
2024 veröffentlicht. Ab dann
sind sämtliche Termine über die
App abrufbar und können in den
eigenen Smartphone-Kalender
übertragen werden. WS

Wichtiger Baustein
für die Zukunft
NeuRuppiN. Den ganzen Sep-
tember über hatten Menschen
im Landkreis Ostprignitz-Ruppin
(OPR) die Möglichkeit, an einer
Online-UmfragezurEntwicklung
der Region teilzumachen, um
ihreMeinungenund Ideeneinzu-
bringen. Über 800 Bürger nutz-
ten die Gelegenheit. Ein Online-
Fragebogen bietet den großen
Vorteil, sehr viele Menschen
gleichzeitig auch in einem so
großflächigen Landkreis wie
OPR einbinden zu können.

Die Ergebnisse der Online-Um-
frage wurden den Mitgliedern
des Steuerungskreises zum Kreis-
entwicklungskonzept (KEK
2035+) bei der Sitzung im No-
vember vorgestellt. Dem Steue-
rungskreis gehören Amtsträger

des Kreises und der Kom-
munen, Fraktionsvorsitzen-
de des Kreistages und ande-
re Akteure an. Die Umfrage
liefert einen wichtigen Bau-
stein zur Erarbeitung des
Entwicklungskonzepts.

In der Befragung sollten
dieTeilnehmendenzunächst
den Landkreis aus ihrer Sicht be-
schreiben. Hier wurde deutlich,
dass der Kreis OPR für die Mehr-
heit in erster Linie eine idyllische,
naturnahe Region ist. Tendenziell
wurde sie als eher traditionsbe-
wusst anstatt modern bewertet.

In der Frage, ob der Landkreis
eher weltoffen oder fremden-

feindlich, ob er isoliert oder gut
vernetzt ist, gehen die Wahrneh-
mungen auseinander. Offenbar
ist es so, dass die Region mit ihrer
enormen Größe, ihren Dörfern
undStädtensowieder stark länd-
lich geprägten Lage – bei gleich-
zeitig schneller Erreichbarkeit
von Metropolen – recht unter-

schiedliche Lebenswelten abbil-
det. Eindeutig scheint zu sein,
dassdieMenschenNatur,Wasser
und Wälder als große Qualitäten
des Landkreises schätzen. Für sie
ist OPR lebenswert und Heimat,
aber auch Urlaubsregion.

Gleichzeitig bleibt für einige
Menschen die Arbeitsmarktsitu-

ation schwierig und auch die
Infrastruktur sollte weiter
ausgebaut werden. Mobilität
im Landkreis ist für die meis-
ten Menschen der Bereich
mit dem größten Handlungs-
bedarf. Der Ausbau des öf-
fentlichen Personennahver-
kehrs mit mehr Bus- und
Bahnverbindungen wurde
am häufigsten genannt.
Aber auch der Wunsch nach
weiteren Radwegen be-

schäftigt viele Menschen. Ein
weiteres drängendes Thema ist
die Gesundheitsversorgung, bei
der mehr Ärzte und eine dezen-
tralere Versorgung gewünscht
werden.MitebenfallshoherPrio-
rität wurden die großen Themen
Bildung und das Wohnen be-
nannt. Insbesondere der Ausbau
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Ergebnisse der Online-Umfrage zum Kreisentwicklungskonzept 2035+

Adventskonzert
in Gadow
GadOw. Zu einem Advents-
konzert mit dem Wittstocker
Blasorchester laden der Förder-
verein Dorfkirche Gadow und die
Kirchengemeinde Dosse-Brause-
bach für Sonntag den 3. Dezem-
ber ein. WS

2 Beginn: 14 Uhr, in der Gadower
kirche. Im Anschluss gibt es im Saal
der Gaststätte Seelig kaffee und
kuchen. Eintritt ist kostenpflichtig.

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen

Telefon: 0 38 76 / 61 65 94
Telefon: 01 73 / 2 32 87 19
WhatsApp: 01 76 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: 09.00 – 12.00 Uhr

Große Auswahl
am Lager
und
kurze Lieferzeit
bei Maß-
anfertigungen

Fenster · türen
rollladen u. v. m.

Maße:
100 x 200 cm

Preis:

363 €

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte
 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00


